
Jahresbericht der Stadt-Jugendfeuerwehrwartung 2006  
 
Sehr geehrter Herr Senator, meine lieben Kameradinn en und Kameraden, sehr ver-
ehrte Gäste, 
 
nachfolgend möchte ich nun den Rechenschaftsbericht  der Stadtjugendfeuerwehr-
wartung für das Jahr 2006 abgeben. 
 
Mitglieder   
 
Zum Mitgliederbestand ist zu sagen, dass sich unser  Mitgliederstand von 247 auf 
245 Jugendliche verringert hat. Das sind noch keine  beunruhigenden Zahlen, zeigen 
aber doch unsere gezielte Nachwuchswerbung unerläss lich ist und bleibt.  
 
Interessant ist dabei die Altersverteilung. 2/3 uns erer Mitglieder sind im Altersspekt-
rum von 12-15 Jahren. Es gilt weiterhin auch Mitgle ider im Alter von 10-11 und im 
Alter von 16-17 für den Nachwuchs in den Jugendfeue rwehren und den Einsatzab-
teilungen zu gewinnen und zu halten.  
 
Die Anzahl von 22 Übertritten zeigt deutlich, dass die Jugendfeuerwehr stets ein 
Garant für den Nachwuchs in den Einsatzzahlen. 
 
Leider traten auch 31 Jugendliche aus der Jugendfeu erwehr wieder aus. Dabei wa-
ren ca. die Hälfte der Austritte auf Wohnortwechsel  und schul- oder berufsbedingte 
Probleme zurückzuführen. 
 
51 Jugendliche, davon 43 Jungen und 8 Mädchen, fand en den Weg in die Jugend-
feuerwehr neu. Damit konnten die Aus- und Übertritt e  fast vollständig angefangen 
werden. 
 
Dienstbetrieb   
 
Im Jahr 2006 leisteten die Lübecker Jugendfeuerwehr en 1059 Stunden feuerwehr-
technische Ausbildung und 618 Stunden jugendpfleger ische Arbeit bei überwiegend 
wöchentlichen Dienstveranstaltungen.  
Die Jugendlichen konnten an 68 Tagen gemeinsame Tag e in Zelt- oder Jugendla-
gern verbringen.  
 
Versammlungen/Wahlen   
 
Die letztjährige Stadtjugendfeuerwehrversammlung  f and am 04.03.2006 im Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Kücknitz statt. Da die Amtszeit der Fachbereichslei-
tung Öffentlichkeitsarbeit abgelaufen war, musste h ier neu gewählt werden. Die 
Versammlung bestätigte Britta Göttel für weitere vi er Jahre in Ihrem bisherigen Amt. 
Lars Benthien übernahm den Posten des Stadtjugendgr uppenleiters neu. Die Ver-
sammlung endete schließlich mit dem Schlusswort des  stellvertretenden Stadtju-
gendwartes. 
 
Die Lübecker Delegierten nahmen auch an der Landesj ugendfeuerwehrversamm-
lung teil. Diese wurde in Lübeck durchgeführt und v on der Jugendfeuerwehr Lübeck 
organisiert. Hier war eine Menge an Vorarbeit und P lanung seitens des Stadtjugend-
feuerwehrausschusses notwendig. Neben einem geeigne ten Tagungsort mussten  
Parkflächen, ein Shuttleservice, die Verpflegung , die Beschilderung und vieles 
mehr organisiert werden. Der Landesfeuerwehrverband  zeigte sich beeindruckt von 
der Organisation und der kostengünstigen Ausrichtun g.  
 



Aber auch an des Sitzungen des Landesjugendfeuerweh rausschusses unter der 
Leitung des Landesjugendfeuerwehrwartes Hauke Ohlan d war die Stadtjugendfeu-
erwehrwartung bei allen Sitzungen vertreten.  
 
Weiterhin stellte die Jugendfeuerwehr Lübeck im Okt ober drei Delegierte für die De-
legiertenvollversammlung der Deutschen Jugendfeuerw ehr in der Nähe von Fulda. 
Hier wurden wichtige Weichen für die Zukunft der De utschen Jugendfeuerwehr ge-
stellt. 
 
Die Jugendgruppenleiter haben sich im Berichtsjahr zwei mal getroffen. Die von den 
Jugendlichen erarbeiteten Ergebnisse sind noch imme r ein wichtiger Bestandteil 
der Jugendfeuerwehrarbeit in der Hansestadt Lübeck.  Analog zu der Mitbestim-
mung innerhalb Lübecks nimmt der Stadtjugendgruppen leiter auch an den Sitzun-
gen des Jugendforums der schleswig-holsteinische Ju gendfeuerwehr teil. Somit 
können sich die Lübecker Jugendlichen auch auf Land esebene aktiv an der Gestal-
tung der Jugendarbeit beteiligen.  
 
Ehrungen 2006   
 
Im Beisein von zahlreichen Gästen wurden die Kamera den Axel Kardolsky (Iven-
dorf) und Hans-Joachim Nupnau (Padellüge-Buntekuh) auf der Stadtjugendfeuer-
wehrversammlung für ihre langjährigen Verdienste ru nd um die Jugendfeuerwehr 
mit der bronzenen Leistungsspange der schleswig-hol steinischen Jugendfeuerwehr 
ausgezeichnet. Die Kameradin Britta Göttel (Kronsfo rde) erhielt krankheitsbedingt 
die gleiche Ehrung auf der Jahreshauptversammlung d es Stadtfeuerwehrverbandes.   
 
Ausbildung   
 
Der diesjährige Jugendgruppenleiterlehrgang für die  Jugendgruppenleiter und de-
ren Stellvertreter fand unter der Leitung von Nina Müller vom 28.04.-30.04.2006 im 
Jugendfeuerwehrzentrum Rendsburg statt. Besonders z u  erwähnen ist dabei der 
erstmalige Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Büdels dorf. Die Lehrgangsteilnehmer 
hatte die Möglichkeit, sich über die Aufgaben, Ausr üstung und Ausstattung einer 
größeren Freiwilligen Feuerwehr zu informieren.  
Der praktische Jugendgruppenleiterlehrgang wurde in  2006 inhaltlich überarbeitet. 
Auch mit den neuen Inhalten erhielt er erneut posit ive Resonanz und wurde wieder 
in den Lehrgangsplan für 2007 aufgenommen. Im März 2006 wurde eine Weiterbil-
dung für Jugendwarte mit den Themen Rechtsgrundlage n, Drogenprävention und 
Umgang mit hyperaktive Jugendlichen angeboten. Im F ebruar 2007 wurde eine 
Fortbildung zum Thema Umgang mit Aggressionen und F ördern von hyperaktiven 
Kindern durchgeführt. 
 
Öffentlichkeitsarbeit   
 
Aus dem Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit ist zu be richten, dass 2006 unter der Lei-
tung der der von Britta Göttel in der lokalen Press e diverse Artikel über die Arbeit 
der Lübecker Jugendfeuerwehren zu finden waren. Erf reulich ist, dass wir auch di-
verse Artikel in den Fachzeitschriften über die Akt ivitäten der Jugendfeuerwehr Lü-
beck wiederfinden konnten. Auch die Internetportale  der Lübecker Jugendfeuerweh-
ren und des Stadtfeuerwehrverbandes wurden mit dive rsen Artikeln versorgt. 
 
Wettbewerbe   
 
Unter der Leitung des Fachbereichsleiters Wettbewer be,  Detlef Neumann, wurde 
auch in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit dem Fachb ereich Ausbildung des 



Stadtfeuerwehrverbandes der Wettkampf um den Pokal des Innensenators profes-
sionell vorbereitet und durchgeführt.  
Besonders ist zu bemerken, dass die Siegergruppe in  diesem Jahr vom Innensena-
tor in seine Diensträume zu Pizza und Limonade eing eladen wurde. 
 
Im Berichtsjahr wurden auch Abnahmen der Leistungsa uszeichnung „Jugendflam-
me“ für die Stufen 2 und 3 (Verbandsebene) durchgef ührt. Insgesamt wurde 38 mal 
die  Jugendflamme 1 und 11 mal die Jugendflamme 2 v erliehen. 
 
Die mit den Kreisen Stormarn und Segeberg vereinbar te Kooperation im Bereich der 
Leistungsspangenabnahmen wird nach wie vor erfolgre ich praktiziert. Im Jahr 2006 
war Itzstedt (Nahe) der Ausrichter der Leistungsspa ngenabnahme der Deutschen 
Jugendfeuerwehr. Die zwei Lübecker Gruppen zeigten in diesem Jahr überaus gute 
Leistungen.  
 
Bei mehreren Wettbewerben auf Landesebene nahmen di e Kameraden Detlef Neu-
mann und Sven Becker als Lübecker Bewerter teil. 
 
Veranstaltungen   
 
Die größte Glückwunschkarte für die 400. Jugendfeue rwehr im Lande machte am 
26.09. halt in Lübeck. Neben dem Stadtpräsidenten, dem Bürgermeister und dem 
Innensenator unterschrieben der Vorstand des StFV u nd viele Bürger auf der Karte 
und wünschten der JF Gudow für die Zukunft alles Gu te. 
 
Am 30.09.06 fand im Bereich Buntekuh und Moisling d ie traditionelle Abschluss-
übung statt. Zu sechs verschiedenen Einsatzstellen mit 12 verschiedenen Übungs-
lagen wurden die übenden Einheiten geordert. Es gal t die einsatztaktischen Maß-
nahmen bei mehreren Bränden, einem leckgeschlagenen  Behältern, beim Anheben 
von Lasten, der Wasserrettung und der Rettung aus H öhen und Tiefen einzuleiten. 
Unter realistischen Bedingungen (es wurde Pyrotechn ik eingesetzt) wurden Verletz-
te gerettet und anschließend fachgerecht versorgt, eine umfassende Brandbekämp-
fung eingeleitet und die Wasserversorgungen hergest ellt. Durch gute Zusammenar-
beit wurde die Übungslage erfolgreich durch die bet eiligten Jugendfeuerwehren 
bewältigt. Im Anschluss an die Übung sorgte das Ver pflegungsteam mit Kartoffelsa-
lat und Würstchen auch für das leibliche Wohl der K ameradinnen und Kameraden.  
 
Am 07.10.2006 fand der erste Jugendfeuerwehrtag im Hansapark statt. Mit über 4000 
Teilnehmern war im Park nur ein Meer aus orangen Ja cken zu sehen. Die Veranstal-
tung war ein voller Erfolg. Für die Stadtjugendfeue rwehrwartung war es schon ein 
großer Planungsaufwand 300 Teilnehmer aus Lübeck na ch Sierksdorf zu bekom-
men. Nur mit Hilfe von zwei Doppeldeckerbussen und allen Mannschaftstranspor-
tern war dies zu bewältigen. 
 
Die Nachtwanderung fand am 11.11.06 zum dreizehnten  Mal in Lübeck statt und 
wurde von den Kameradinnen und Kameraden der FF und  JF Genin ausgerichtet. 
Die Nachtwanderung wurde in Gedenken an unseren ehe maligen Stadtjugendfeuer-
wehrwart zum vierten Mal als Helge-Rosenau-Nachtwan derung durchgeführt. Trotz 
zum Teil starken Regens nahmen ca. 170 Jugendliche aus allen Lübecker Wehren 
an der Nachtwanderung teil. Auch diesmal hatten die  Jugendgruppenleiter die Ju-
gendwarte und den Stadtfeuerwehrverband zum Verglei ch außerhalb der Wertung 
herausgefordert. Sieger wurde der Stadtfeuerwehrver band gefolgt von den Jugend-
gruppenleitern und den Jugendwarten.  
 
Zelte   
 



Die Zelte der Lübecker Jugendfeuerwehren kamen auch  im Berichtsjahr wieder 
mehrfach zum Einsatz. Sie sind über die Jahre hinwe g zum festen Bestandteil bei 
der Planung von Ferienfreizeiten geworden. Die Komb ination der Unterbringung der 
Zelte gemeinsam mit einem Anhänger hat sich hier vo ll bewährt. So kann die Zeltla-
gerausrüstung gleich ordentlich an- und abtransport iert werden. Mein Dank gilt hier-
für an Mario Olrogge, der für die Ausgabe und den v erleih verantwortlich ist.  
 
Fahrzeuge   
 
Im Jahr 2006 wurden drei Mehrzweckfahrzeuge für die  Feuerwehr Lübeck beschafft. 
Alle drei wurden bei Freiwilligen Feuerwehren mit e iner Jugendfeuerwehr unterge-
bracht. Somit sind wir dem Ziel jeder Jugendfeuerwe hr ein solches Fahrzeug zur 
Verfügung zu stellen wieder einen Schritt näher gek ommen. 
 
Sonstiges   
 
Das Verpflegungsteam mit den KameradInnen Heike Eic kmann, Nina Müller, Manue-
la Meironke, Melanie Eberle und weiteren Helfern ha t auch in diesem Jahr wieder 
abwechslungsreicher Verpflegung bei den Veranstaltu ngen ermöglicht. Hierfür gilt 
unser aller Dank! 
 
Im Berichtsjahr konnten sich weitere Wehren über di e neue Wetterschutzjacke freu-
en. Die Ausrüstung der verbliebenen Wehren wird ver mutlich in 2007 abgeschlos-
sen sein. 
 
Für 2007 stehen weiterhin folgende Veranstaltungen auf dem Terminplan: 
30.06.2007  Teerhofinsel  Pokalwettkampf 
29.09.2007  Priwall   Abschlußübung Jugendfeuerwehr en 
06.10.2007  Hansapark   Aktionstag der JFen 
10.11.2007  Travemünde  Nachtwanderung Jugendfeuerw ehren 
 
Für die im abgelaufenen Jahr 2006 geleistete Arbeit  möchten wir uns bei allen Ju-
gendwarten, Ausbildern, Wehrführern und den vielen Helfern recht herzlich bedan-
ken. Mein Dank geht auch an den Stadtjugendfeuerweh rausschuss und das Ver-
pflegungsteam, die uns im letzten Jahr hervorragend  unterstützt und gute Arbeit 
geleistet haben. Spezieller Dank gilt auch dem erwe iterten Vorstand des Stadtfeu-
erwehrbandes, der für die Belange der Jugendarbeit immer ein offenes Ohr hat und 
uns tatkräftig unterstützt. Wir werden, so hoffen w ir, auch weiterhin eine attraktive 
Jugendfeuerwehrarbeit leisten und hoffe auf eine we iterhin gute Zusammenarbeit 
mit allen Beteiligten.  
 
Sollte ich in meinem Bereicht etwas gravierendes ve rgessen haben, so bitte ich nun 
um Wortmeldung. 
 
Da dies nicht der Fall ist, bedanke ich mich recht herzlich für das Zuhören. 


